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Hofwil, 24. Juni 2024 
 

 
Information Bauprojekt 
 
 
Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner 
 
Nach langjähriger Planung startet diesen Sommer das Bauprojekt am Gymnasium Hofwil. 
Mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen die wichtigsten Informationen zum Bauprojekt 
zukommen lassen und speziell auf das Verkehrskonzept während der Bautätigkeit eingehen. 
 
Das Gymnasium Hofwil wurde letztmals in den 1980er-Jahren saniert. Ursprünglich war es auf 
zehn Klassen und 200 Schülerinnen und Schüler ausgelegt. Diese Kapazität ist inzwischen weit 
überschritten: Gegenwärtig werden 22 Klassen und über 500 Schülerinnen und Schüler 
unterrichtet. 2013 und 2017 wurden Provisorien errichtet, um den zusätzlichen Platzbedarf 
abzudecken. 
Um mehr Schulraum zu schaffen, werden auf dem Areal des Gymnasiums Hofwil ein neues 
Schulgebäude und eine neue Dreifachsporthalle erstellt. Künftig soll die Schulanlage Platz für  
über 600 Schülerinnen und Schüler bieten und die Klassenzahl auf mindestens 24 erhöht werden 
können. 
 
Im neuen Schulgebäude werden Unterrichts- und Praktikumsräume für den naturwissen-
schaftlichen Unterricht eingerichtet. Zudem soll eine Aussenstation zur bestehenden Mensa 
entstehen. Anstelle der bisherigen Sporthalle und des Sporthallen-Provisoriums entsteht eine neue 
Dreifachsporthalle mit Garderoben und sanitären Einrichtungen sowie einem Arbeitsraum für 
Lehrpersonen und einem Theorieraum.  
 
Die Dreifachsporthalle soll nach aktueller Planung im Sommer 2026 bezugsbereit sein und das 
neue Schulgebäude ab Anfang 2027. Anschliessend werden die Aussensportanlagen und die 
Bestandesbauten instand gestellt. Zum Ende werden die Schulraumprovisorien zurückgebaut. Die 
geplanten Gesamtkosten für die Erweiterung und die Sanierung des Gymnasiums Hofwil belaufen 
sich auf insgesamt 65 Millionen Franken. 
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Die Bauarbeiten auf dem Areal des Gymnasiums Hofwil wirken sich auf den Individual- und 
Schwerverkehr in der Region aus. 
In Zusammenarbeit mit den Gemeinden Münchenbuchsee und Moosseedorf wurde durch die 
Bauherrschaft (Amt für Gebäude und Grundstücke des Kantons Bern) ein Verkehrskonzept für die 
Baustellenerschliessung vereinbart.  
Der Schwerverkehr (Fahrzeuge>3.5t) der Baustelle in Hofwil wird als Einbahnregime geführt. Die 
Baustellenzufahrt für den Schwerverkehr erfolgt von Münchenbuchsee her via Mühlestrasse über 
die Hofwilstrasse. An der Ostseite des Areals wird in Nord-Südrichtung eine Baustellenpiste für die 
Dauer der Baustelle erstellt. 
Die Wegfahrt erfolgt ebenfalls im Einbahnregime über die Seedorffeldstrasse (Gemeinde 
Moosseedorf), und anschliessend über den Autobahnanschluss «Schönbühl» oder via 
Kantonsstrasse. Die Hofwilbrücke (über die Bahnlinie) kommt als Route leider nicht in Frage, sie ist 
für den Schwerverkehr gesperrt. 
Für Schüler*innen und Passanten wird ein provisorischer Fussweg parallel zur Hofwilstrasse, von 
der Hofwilbrücke bis Ausfahrt Bau-Piste auf dem Areal geführt. Schüler*innen und Passanten 
können damit ab Bushaltestelle Hofwilstrasse oder ab Bahnhof Münchenbuchsee (via Dammweg), 
das Gymnasium getrennt vom motorisierten Verkehr auf dem Trottoir oder Veloweg erreichen. 
 
Es ist uns bewusst, dass dieser Baustellenverkehr für Sie als Anwohnerinnen und Anwohner 
merkbar sein wird und Unannehmlichkeiten mit sich bringt. Dafür entschuldigen wir uns und bitten 
um Verständnis. 
 
Eine transparente und rechtzeitige Kommunikation bezüglich der Bautätigkeit respektive des 
Baustellenverkehrs am Gymnasium Hofwil ist uns sehr wichtig. Gerne würden wir dies in den 
kommenden Monaten im Rahmen von kurzen Infoschreiben (Newsletter) per Mail vornehmen. Falls 
Sie Interesse an diesen Informationen haben, bitten wir um eine kurze Info (inkl. Ihrer Maildresse) 
an bauprojekt@gymhofwil.ch 
 
Falls Sie Fragen haben oder Probleme auftauchen, dürfen Sie mich gerne unter der Nummer  
031 868 85 38 oder unter martin.essig@gymhofwil.ch kontaktieren.  
 

Freundliche Grüsse 
 
Gymnasium Hofwil 
 
 
 
 
Martin Essig 
Konrektor 
Betriebsprojektleiter 

 
 

- Pläne Verkehrskonzept 


